
Anmeldung zu Tacheles!

Name, Vorname:  ___________________________

Anschrift:   _________________________________

E-Mail:      _________________________________

Alter:  __________

Beruf/Funktion: ____________________________

Multiplikatorenfortbildung: (bitte ankreuzen)

Modul 1:  O         Modul 2:  O         Modul 3:  O

     Modul 4: O          Modul 5:  O Modul 6:   O

Fachtagungen: (bitte ankreuzen)

Erste Fachtagung (11. Juni 2010): O
Zweite Fachtagung (Nov. 2011): O

Bitte ankreuzen:
Ich nehme im Rahmen einer beruflichen Fortbildung
während der Arbeitszeit teil

 O ja  O nein O teilweise

Anmeldung per Fax, Brief, E-Mail oder Telefon:
ISFBB e.V., Adamstr. 37, 90489 Nürnberg.
Tel./Fax: 0911 / 300 25 24
Mobil:     0176 / 62 94 31 52
E-Mail: birgitmair@t-online.de

Ausstellung “Rechts-
radikalismus in Bayern”
der Friedrich-Ebert-
Stiftung

Die Ausstellung (16 Tafeln DIN A 0) steht allen Ein-
richtungen im Großraum Nürnberg kostenlos zur Ver-
fügung. Sie kann über ISFBB e.V. ausgeliehen werden.
Ein kostenloser Einführungsvortrag ist Bestandteil
des Angebotes.

Ausleihbare Wander-Ausstellungen über die Nürn-
berger Shoah-Überlebenden Josef Jakubowicz und
Franz Rosenbach siehe www.isfbb.de

KONTAKT + INFORMATION
Institut für sozialwissenschaftliche Forschung,
Bildung und Beratung (ISFBB) e.V.
Adamstraße 37
90489 Nürnberg

Telefon:  0911 / 54055 934 oder 0911 / 300 25 24
Mobil:     0176 / 62 94 31 52
Fax: 0911 / 300 25 24

E-Mail: birgitmair@t-online.de
Internet: www.tachelesprojekt.de oder
www.isfbb.de
Ansprechpartner: Birgit Mair und Peter Zinke

INSTITUT FÜR SOZIALWISSENSCHAFTLICHE

FORSCHUNG, BILDUNG UND BERATUNG

(ISFBB) E.V.

PROJEKTZEITRAUM: 2009 BIS 2012

gefördert durch:



Multiplikatorenfortbildung

Modul 1: Rechtsextremismus in Franken
16./17. Juli 2010, 10-18 Uhr, ESG Nürnberg
Modul 2: Rassistische und neonazistische Musik als Tür-
öffner in die Jugendszene?
15./16.Okt. 2010, 10-18 Uhr, Bildungshaus Obertrubach
Modul 3: Argumentationstraining gegen Stammtischpa-
rolen / Die rechtsradikale Intelligenzia
26./27. November 2010, 10-18 Uhr, KEB Erlangen
Modul 4: Neonazis bei uns – wie gehen wir damit um?
05./06. März 2011, 10-18 Uhr, ESG Nürnberg
Modul 5: Opfer rechtsradikaler Gewalt / Regionalhisto-
rische Konzepte zur Arbeit mit Jugendlichen
27./28. Mai 2011, 10-17 Uhr, Synagoge Ermreuth
Modul 6: Interventionsmöglichkeiten gegen Rechtsex-
tremismus und Rassismus
08./09. Juli 2011, 10-18 Uhr, Bildungshaus Obertrubach

Fachtagungen „Strategien zum Umgang mit
Rechtsextremismus und Rassismus in der Jugend-
arbeit“

Erste Fachtagung: 11. Juni 2010, 11-19 Uhr, Georg-
Simon-Ohm-Hochschule, Bahnhofstr. 87, Nürnberg
Zweite Fachtagung: November 2011, Nürnberg

Bildung und Coaching vor Ort

In Mittel- und Oberfranken ansässige Schulen, Organisa-
tionen, Vereine, Firmen usw. können auf unser Bildungs-
und Beratungsangebot zum Thema Rechtsextremismus
zurückgreifen. Auf Anfrage kommen wir in Ihre Einrich-
tung und informieren über Rechtsextremismus und
Handlungsstrategien dagegen. Termine für dieses Ange-
bot werden jeweils individuell vereinbart.

Das ausführliche Programm können Sie auf der
Homepage www.tachelesprojekt.de herunterladen.

Forschungsprojekt

Erfolgreiche Konzepte gegen Rechtsextremismus in der
Arbeit mit Jugendlichen in Franken werden erforscht und
dokumentiert. Kooperationspartner: Universität Erlan-
gen-Nürnberg, Lehrstuhl für Pädagogik.

Wer kann teilnehmen?

Teilnehmen können alle, die in Mittel- und Oberfranken
mit Jugendlichen arbeiten, z.B. Erzieher, Sozialpädago-
gen, Lehrkräfte, Ausbilder, Personalleiter, Personal-
/Betriebsräte, Elternbeiräte, Jugendvertreter, auch Eh-
renamtliche oder Arbeitssuchende. Die Angebote sind
kostenfrei. Personen aus dem rechtsradikalen Spektrum
sind von der Teilnahme ausgeschlossen.

Schirmherren

 Josef Jakubowicz, Shoah-Überlebender, Nürnberg
 Franz Rosenbach, Shoah-Überlebender, Nürnberg

Unterstützer / Kooperationspartner

 Georg-Simon-Ohm Hochschule Nürnberg, Fakultät So-
zialwissenschaften, Prof. Dr. Kuckhermann

 Universität Erlangen-Nürnberg, Lehrstuhl für Pädago-
gik, Prof. Dr. Göhlich;

 Noris-Arbeit gGmbH (NOA) gemeinnützige Beschäfti-
gungsgesellschaft der Stadt Nürnberg

 Katholische Arbeitnehmerbewegung (KEB) Bamberg
 Bildungshaus Obertrubach
 SOS-Berufsausbildungszentrum Nürnberg
 Evangelische Studierendengemeinde (ESG) Nürnberg
 Zweckverband jüdisches Museum und Synagoge Erm-

reuth
 Industrie- und Handelskammer für Mittelfranken Nürn-

berg (IHK)
 Handwerkskammer für Mittelfranken (HWK)
 Friedrich-Ebert-Stiftung/Bayernforum München
 Landesverband der deutschen Sinti und Roma in Bayern

e.V. Nürnberg
 Katholische Erwachsenen Bildung (KEB) Erlangen

Koförderer

 Verleger Bruno Schnell, Nürnberger Nachrichten
 Evangelischer Gemeindeverein Mögeldorf, Nürnberg

 Stiftung Frieden lernen Frieden schaffen, Aachen


